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Ausgabe 2019/20 

Liebe Mitglieder  
von IALE-D,  
 
mit diesem Newsletter wollen wir 
Ihnen wieder Bericht erstatten, was 
im letzten Jahr so alles geschehen 
ist, und was wir insbesondere in 
2020 vorhaben. 

Erst vor Kurzem war die Jahresta-
gung von IALE-D, ausgerichtet von 
Hubert Wiggering und seinem Team 
in Potsdam vom 30.09. – 02.10.2019. 
„Landschaft im Klimaschutz“ war das 
Rahmenthema, mit dem bewusst die 
Dringlichkeit von Schutzmaßnahmen 
propagiert wurde. Auf S.2 und 3 des 
Newsletters können Sie dazu mehr 
erfahren. 

Unter der Rahmenthematik „Aktuel-
le Umweltprobleme und künftige 
Perspektiven“ wird vom 23.- 26.09. 
2020 unsere 20. Jahrestagung in 
Nürtingen stattfinden. Hierzu wür-
den wir uns über eine zahlreiche 
Teilnahme und viele Einreichungen 
von Beiträgen und Fachsymposien 
freuen – lesen sie mehr dazu auf S.4. 

Auf den Seiten 5-7 erfahren Sie In-
formationen aus der Mitgliederver-
sammlung und den gerade abge-
schlossenen Vorstandswahlen. Der 
Vorstand konnte um Jenny Schmidt 
als neue Schatzmeisterin erweitert 
werden – herzlichen Dank an alle! 

Das Junge Forum Landschaftsökolo-
gie, betreut von Peter Weißhuhn 
und Tarek Kemper, hat nun eine 
eigene Mailingliste und nimmt zu-
nehmend Fahrt auf – gut so! Und 
besten Dank auch dafür! 

Auf den Seiten 10-11 lesen Sie Neues 
von unserem Journal Landscape 
Online, bei dem das Editorial Board 
neu strukturiert wurde. Werner Rolf 
hat die Funktion des Editors in Chief 
und Peter Weißhuhn das Editorial 
Management übernommen – auch 
da sagen wir Danke und wünschen 
viel Erfolg! 

Die Verleihung des Graduate Awards 
in 2019 für die herausragende Dis-
sertation von María García-Martín ist 
ebenfalls eine Berichterstattung 
wert – lesen Sie dazu mehr auf S.12-
13. 

Auf S.15 ff gibt es dann einen Rück-
blick auf den Zehnten IALE World 
Kongress 2019 in Mailand, Hinweise 
auf Mitteilungen von IALE Europe 
und diverse Ankündigungen von IALE 
International, sowie Berichte, Bücher 
und Sonderhefte unserer Mitglieder. 

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen 
und allen Mitgliedern in persönlicher 
und beruflicher Hinsicht ein erfolg-
reiches Jahr 2020 und alles Gute.  

Roman Lenz, Uta Steinhardt, Ulrich 
Walz, Christian Albert, Angela 
Lausch, Werner Rolf, Jenny Schmidt  

 

 

Bild: Landschaftspflege mit Biss, F. Lamprecht 
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Vom 30. September bis zum 2. Ok-
tober 2019 wurde seitens der Ar-
beitsgruppe Landwissenschaften am 
Institut für Umweltwissenschaften 
und Geographie der Universität 
Potsdam für die deutsche Sektion 
der International Association for 
Landscape Ecology (IALE-D) die Jah-
restagung unter dem Titel `Land-
schaft im Klimaschutz` ausgerichtet. 
Die Veranstalter wollten mit dieser 
thematischen Ausrichtung aufzeigen, 
dass Fragen des Klimawandels und 
Klimaschutzes möglichst im Land-
schaftskontext und damit viel syste-
mischer als bisher betrachtet und 
gelöst werden müssen. Damit wird 
den Landnutzern als Betroffene des 
Klimawandels wie auch als aktive 
Partner bei der Entwicklung von 
Produktionsabläufen, die direkt auf 
klimarelevante Prozesse einwirken, 
eine besondere Rolle zugedacht. In 
den Vorträgen wurde immer wieder 
aufgezeigt, welche Lösungsansätze 

aus den Wissenschaften heraus 
zusammen mit den Landnutzern 
entwickelt werden können.  

Indem aber zunächst die dramati-
sche Situation aufgezeigt wurde, in 
der wir uns bezüglich des Klimawan-
dels und der weitgehend fehlenden 
Bereitschaft wie auch teilweise feh-
lenden Möglichkeiten diesem entge-
genzuwirken befinden, wurde eben-
so die Notwendigkeit des Handelns 
in Richtung durchaus auch drasti-
scher Einschnitte und Veränderun-
gen deutlich aufgezeigt. Von Vertre-
tern der Politik wurde dabei sehr 
ehrlich deutlich gemacht, dass die 
Politik nicht zwanghaft Bremsklotz 
solcher Diskussionen sein muss, 
sondern auf allen politischen Ebenen 
vielfältige Möglichkeiten des Han-
deln bestehen, auch wenn viel zu oft 
davor gescheut wird, diese Wege zu 
gehen.   

Im Rahmen der Tagung wurde aber 
auch herausgearbeitet, dass die 
Diskussionen um Transformationen 
und Change Management-Ansätze 
keine Legitimation gewähren, abzu-
warten und in bestehenden Situati-
onen zu verharren und unser Han-
deln nicht zu verändern. Zahlreiche 
Vorträge und Poster haben gezeigt, 
dass in vielen Teilbereichen und –
zuständigkeiten Verbesserungsan-
sätze zur Reduktion von Treibhaus-
gasen wie auch zur Anpassung an 
den Klimawandel verfügbar sind und 
weiterentwickelt werden. Insbeson-
dere für die landwirtschaftliche Pro-
duktion in der Fläche wie auch für 
die zukünftige Nutzung urbaner und 
periurbaner Räume gibt es Lösungs-
ansätze, die gleichermaßen auf Res-
sourceneffizienz allgemein, auf Um-
welt- und Klimaschutz oder insbe-
sondere auch auf Biodiversität abzie-
len, wie auch auf ein Wohlgefühl, in 
diesen Landschaften zu leben. Unter-

Rückblick: IALE-D Jahrestagung 2019 an der Universität Potsdam  
Landschaft im Klimaschutz  

 

Teilnehmerinnen der IALE-D Jahrestagung 2019 an der Universität Potsdam  (Bild: IALE-D) 
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strichen wurde dies im Rahmen 
einer Exkursion in den vorrangig 
landwirtschaftlich genutzten Land-
kreis Barnim, wo Beispiele aufgezeigt 
werden konnten, wie die Ansprüche 
von Landnutzern sowie von Natur- 
und Klimaschützern zusammenfin-
den können. Unterstrichen wurde 
dies im Rahmen einer Exkursion in 
den vorrangig landwirtschaftlich 
genutzten Landkreis Barnim, wo 
Beispiele aufgezeigt werden konn-
ten, wie die Ansprüche von Landnut-
zern sowie von Natur- und Kli-
maschützern zusammenfinden kön-
nen.  

Besonders hervorzuheben gilt dabei 
nochmals, dass viel Vorträge deutlich 
machen konnten, dass Klimaschutz 
nicht singulär betrachtet und ver-
folgt werden sollte, sondern in dem 
Kontext anderer Nutzungsmöglich-
keiten und –interessen seinen Platz 
finden sollte und damit viel effizien-
ter sein kann. Wünschenswert wäre 
gewesen, hier stärker als es gelun-
gen ist, eine Diskussion um die Be-
deutung ganzer Umweltsysteme und 
Landschaften im Kontext des Klima-
schutzes im Rahmen der Veranstal-
tung hereinzuholen und damit gera-
de die Expertise aus der Land-
schaftsökologie stärker einzubezie-
hen. Gleichwohl wurde deutlich, 
dass es dazu gelingen muss, weit 
über den zarten Versuch im Rahmen 
dieser Tagung hinausgehend, die 
einzelnen Akteure zusammen an den 
Tisch zu holen, um gemeinsam Lö-
sungsansätze zu finden und über den 
Versuchsstatus von wissenschaftli-
chen Projekten hinweg eine dauer-
hafte, effektive Umsetzung von Kli-
maschutzmaßnahmen zu erreichen.  

Hubert Wiggering, Uta Steinhardt  

Weitere Infos und  
Tagungsdokumentation  

www.iale.de/iale-2019  

 
Uta Steinhardt führt als Stellvertretende Vorsitzende in die 20. IALE-D Jahrestagung ein 

 
Wissenschaft trifft Politik trifft Planungspraxis - Hubert Wiggering moderiert die Dis-
kussionsrunde mit Ralf Christoffers (links), ehemaliger Minister für Wirtschaft und 
Europaangelegenheiten von Brandenburg und Claudia Henze (mitte) von der Regiona-
len Planungsgemeinschaft Uckermark/Bar  

 
Exkursion in den Naturpark Barnim  

  
Ein Abendprogramm mit Kamingesprächen und Livemusik rundeten die Tagung ab  
 
(alle Bilder: Werner Rolf) 

 



International Association for Landscape Ecology – Region Deutschland   

Seite 4 

IALE-D wurde im Mai 1999 in Basel 
gegründet, nachdem bereits in 
Leipzig 1998 intensive Gespräche 
dazu stattfanden. Die erste IALE-
Tagung der IALE-International in 
Deutschland fand bereits 1987 in 
Münster statt – damals 1. IALE 
Seminar genannt. IALE-International 
wurde im Jahr 1982 gegründet und 
hat seinen Sitz in Wageningen, NL. 

Die erste Jahrestagung IALE-D in 
Nürtingen im Jahr 2000 hatte das 
Motto „Zukunft mitteleuropäischer 
Kulturlandschaften“. Wie für die 
Landschaftsökologie – im folgenden 
LÖK abgekürzt - typisch, wurden in 
den Jahrestagungen danach 
verschiedene Schwerpunkte aus 
dem umfangreichen, oft inter- und 
transdiziplinären Aufgabenfeld der 
LÖK gesetzt: Populationsökologie 
(räumliche Ökologie), Wasser-
(schutz), Landnutzungswandel, Land-
schaftsästhetik und auch Kunst, um 
nur einige wenige zu nennen (siehe 
unser Archiv unter: 
https://www.iale.de/archiv-der-iale-
d-jahrestagungen.html). Die letzte 

Jahrestagung sowie die Jahrestagung 
2012 befasste sich explizit mit 
Beiträgen der LÖK zum Klimaschutz 
bzw. zur Klimaanpassung. 

Angesichts weiter zunehmender 
gravierender Umweltprobleme, 
meist verursacht auf Ökosystem- 
und Landschaftsebene – „Stadtland-
schaften“ sind hier explizit einge-
schlossen - , und oft von globalem 
Ausmaß, wollen wir bei dieser 
Jahrestagung – wie auch bei vorigen 
schon geschehen – den Focus auf 
mögliche Beiträge der LÖK zu deren 
Vermeidung und/oder Reduzierung 
legen. Ähnlich wie in einer 
Jahrestagung in 2007 – Landschafts-
ökologie und Umweltpolitik – soll 
erneut versucht werden, die 
Erkenntnisse der LÖK für die 
Gesellschaft und die Praxis bzw. 
Politik umsetzungsnah aufzubereiten 
und zu vermitteln. Schaut man dabei 
bis in die Gründungszeit von IALE-
International zurück, so waren es 
damals schon Fragestellungen einer 
nachhaltigen, ressourcenschonen-
den Landnutzung; der enorm 

beschleunigte Rückgang der 
Biodiversität; oder der Klimawandel. 
Schaut man in Gegenwart und 
Zukunft, so stellen sich zudem 
vermehrt Fragen des Wohlbefindens 
der Menschen in ihren (zunehmend 
Metropol-)Landschaften, und auch 
die Frage, inwieweit ihre Leistungen 
und der Umgang mit der Landschaft 
zur Gesundheit beitragen kann und 
sollte. Nicht zuletzt können 
theoretische und konzeptionelle 
Modellvorstellungen helfen, den 
Rahmen für praktisches Handeln wie 
auch wissenschaftliches Unter-
füttern zu bilden. 

Fachsymposien können sein: 

1. LÖK und Landnutzung 
2. LÖK und Biodiversität 
3. LÖK und Klimaschutz 
4. Theorien und Konzepte der LÖK 
5. Landschaft, Kunst und Gesundheit 

Weitere Nennungen von Fachsym-
posien sind ausdrücklich erwünscht! 

Aufruf 
Wir rufen zur Einreichung von 
Themenvorschläge für Fachsym-
posien auf. Bitte reichen Sie Ihre 
Vorschläge bis zum 29. Februar über 
unser Online-Formular ein.  

http://www.iale.de/iale-2020 

Im März 2020 erfolgt dann der 
Aufruf zur Einreichung von 
Beiträgen.  

Weitere Infos und Kontakt  
Roman Lenz 
Tagungsseite: www.iale.de/iale-2020 
Email: iale2020@iale.de  

Ankündigung IALE-D Jahrestagung 2020 
20 Jahre IALE -D: Aktuelle Umweltprobleme und künftige Perspektiven  
Die nächste IALE-D-Jahrestagung findet vom 23. bis 26. September 2020 in Nürtingen 
statt, an der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt  

Das Tagungsgebäude ist Teil des HfWU Campus Innenstadt, Geb.CI10 (Bild: HfWU) 
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Protokoll der letzten MV  
 
Das Protokoll der Mitgliederver-
sammlung wird mit den Anhängen 
allen Mitglieder per Email zugesen-
det. 

Mitgliederversammlung   
IALE-Deutschland e.V. 

02.10.2019, 8:15 Uhr – 9:30 Uhr 

Universität Potsdam, Campus Golm, 
Haus 27 Raum 1.02 Karl-Liebknecht-
Straße 24-25 14476 Potsdam  

Leitung: Uta Steinhardt 
Protokoll: Uta Steinhardt 

Teilnehmer:  9 Mitglieder, 2 übertra-
gene Stimmen, 2 Gäste (vgl. Anlage).  

TOP 1 Begrüßung, Genehmi-
gung der Tagesordnung, Neuan-
träge, Eröffnung der Mitglieder-
versammlung 

Eröffnung der Mitgliederversamm-
lung durch Uta Steinhardt, Tages-
ordnung auf Anregung von Werner 
Rolf um TOP 5 ergänzt  

TOP 2: Protokollkontrolle 

Einstimmige Annahme des Protokolls 
der Mitgliederversammlung vom 
06.09.2018 in Hannover  

TOP 3:  Berichte des Vorstandes 
und der Kassenprüfer; Ausspra-
che; Entlastung des Vorstandes 
und der Kassenprüfer 

Bericht des Vorstandes durch die 
anwesenden Vorstandsmitglieder  
(Angela Lausch, Ulrich Walz, Werner 
Rolf, Uta Steinhardt) zu den Aktivitä-
ten im zurückliegenden Jahr: 

– Vorstandssitzung im Februar 2019 
zur inhaltlichen und organisatori-
schen Vorbereitung der diesjährigen 
Jahrestagung 

– Es wird ein fehlender Landschafts-
bezug bei verschiedenen ökologi-
schen Projekten (z.B. Biodiversitäts-
exploratorien) konstatiert. Um auf 
die Profile der verschiedenen land-
schaftsökologischen Institute in 
Deutschland aufmerksam zu machen 
und so der Landschaftsökologie eine 
bessere Sichtbarkeit zu verliehen, 
regt Ulrich Walz eine Buchpublikati-
on mit dem Arbeitstitel „IALE-D: 
Landschaftsökologie in Deutschland“ 
an. Idealerweise könnte/sollte das 
Ergebnis bzw. ein weit fortgeschrit-
tenes Produkt auf der 20. IALE-D 
Jahrestagung 2020 in Nürtingen 
präsentiert werden. Eine Arbeits-
gruppe aus dem Vorstand unterbrei-
tet einen ersten Vorschlag unter den 
Mitgliederns und lädt gezielt Wis-
senschaftler und Praktiker auch 
außerhalb IALE-D zur Mitarbeit ein. 

– Die von IALE-D getragenen Aktivi-
täten zum open access Journal Land-
scape online werden in TOP 7 erläu-
tert 

Bericht des Schatzmeisters (U. Walz, 
vgl. Anlage 2):  

– Stabile Mitgliedsanzahl. ca. 170 

– Haupteinnahmen Mitgliedsbei-
träge 

– Die Kassenprüfung erfolgte durch 
Marco Neubert und Ralf-Uwe Syrbe 
geprüft. (siehe Anlage 3) 

– Antrag zur Entlastung des Vorstan-
des durch Hubert Wiggering. 

– Einstimmige Annahme des Antrags 
bei Enthaltung der vier anwesenden 
Vorstandsmitglieder. 

Es gibt 170 Mitglieder IALE-D (gut im 
internationalen Vergleich) 

TOP 4:  Berichte aus den Ar-
beitsgruppen, zurückliegende 
und zukünftige Vorhaben 

– Im zurückliegenden Jahr gab es 
keine Aktivitäten in der AG Ecosys-
tem Services. 

– Das von Ulrich Walz angeregte 
Buchvorhaben findet die Unterstüt-
zung der Anwesenden. Angeregt 
wird, auch über ein online Buch 
nachzudenken. 

– Ergänzend bzw. in Verbindung mit 
dem Publikationsvorhaben wird 
angeregt, eine Klausurtagung ideal-
erweise in Zusammenarbeit mit der 
GfÖ angeregt, auf der das Ver-
schwinden landschaftsökologischer 
Lehrstühle und Forschungsvorhaben 
diskutiert und auf den Beitrag der 
Landschaftsökologie zum Gelingen 
der unverzichtbaren gesellschaftli-
chen Transformation – beispielswei-
se mit dem Ergebnis eines Manifests 
– hingewiesen wird. Adressat einer 
solchen Veranstaltung sind sowohl 
die Forschungsförderer (DFG, BMBF, 
Stiftungen, …) als auch der politische 
Raum. Vertreter sollten unbedingt 
zur Veranstaltung eingeladen wer-
den. 

Es wird angeregt, auch Emeriti ein-
zubeziehen. Da ähnliche Probleme 
bei der Biodiversitätsforschung beo-
bachtet werden (z.B. Fehlen von 
Taxonomen), sollten diesbezügliche 
Erfahrungen und strategische Über-
legungen aufgegriffen werden, was 
nochmals für eine Zusammenarbeit 

IALE-D – Mitteilungen des Vorstands  
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mit der GfÖ spricht. Der Vorstand 
soll sich dieses Themas auf einer der 
kommenden Vorstandssitzungen 
annehmen. 

TOP 5: IALE International (Wah-
len 2019, Weltkongress 2019, 
European Congress 2021…) 

Werner Rolf berichtet vom IALE 
World Congress in Mailand, der mit 
ca. 1.000 Teilnehmer ausreichend 
Gelegenheit zur Vernetzung bot (Vgl. 
Fotodokumentation im Anhang 4): 

– Im neu gewählten Exekutivkomitee 
Vorstand ist IALE-D gut repräsen-
tiert: Christine Fürst (Past President), 
Benjamin Burkhard (Vice President), 
Bastian Steinhoff-Knopp (Vice-
Secretary General and Communica-
tion Officer) 

– Zudem fanden Wahlen des IALE 
Council Chairman statt: Danilo 
Boscolo (Brasilien). Dieser möchte 
die Kommunikation zwischen Council 
und IALE Regionen stärken. Eine 
Anfrage von Danilo ging bereits beim 
IALE-D-Vorstand ein und sollte auch 
von diesem beantwortet werden. 

– Im Rahmen des IALE World Con-
gress‘ fand auch ein IALE Council 
Meeting sowie die Mitgliederver-
sammlung statt – auf letztere wurde 
wurde auch über die zukünftige 
Ausrichtung unter Einbezug einer 
virtuellen Komponente diskutiert 
(Klimaschutzgründe). Es gab jedoch 
ein klares Votum für den persönli-
chen Austausch; virtuelle Formate 
können ergänzend eingesetzt wer-
den. 

– Weiterhin wurden auch die Rah-
menbedingungen des Landscape 
Ecology Journals von Springer kri-
tisch diskutiert, das ja offizielles IALE 
Journal ist (hohe Kosten, kaum Nach-
lass für Mitglieder, kein Mehrwert 
für IALE). Es wurden Beispiele ande-
rer Journals angeführt, bei denen die 

Zusammenarbeit zwischen Verlag 
und Verein deutlich fruchtbarer ist. 
Es gab in den vergangenen Jahren 
Gespräche zwischen IALE Vorstand 
(Christine Fürst, Tom Edwards) und 
Springer; der Verlag signalisierte 
jedoch kein Entgegenkommen. Diese 
Partnerschaft möchte man dennoch 
nicht aufgeben, stattdessen möchte 
IALE International aber die Journal-
vielfalt fördern. 

– Am Rande des IALE World Con-
gress fand auch ein IALE-Europe 
Chapter Meeting statt, das rege 
besucht und für einen konstruktiven 
Austausch genutzt wurde. 

– Die nächste Europäische IALE Ta-
gung wird vom 05. – 09.07.2021 in 
Warschau stattfinden. 

– Ein Tagungsort für den nächsten 
IALE World Congress steht noch 
nicht fest. 

TOP 6: Neuigkeiten von Land-
scape Online (Veröffentlichun-
gen, Weiterentwicklung des 
Journals, Umstellung auf OJS) 

Bericht durch Werner Rolf (vgl. Anla-
ge 5) 

– Die Zunahme eingereichter Manu-
skripte (Im Jahr 2018 wurden insge-
samt 37 Manuskripte prozessiert) 
erforderte eine bessere Infrastruk-
tur. Daher erfolgte eine Umstellung 
auf das webbasierten Redaktions-
managementsystems OJS (Open 
Journal Systems). Durch diverse 
Schnittstellen (Langzeitarchivierung 
der DNB, Artikelregistrierung bei 
CrossRef, DOAJ und Plagiatcheck 
(IThenticate) sowie ein vollständig 
unterstützter Workflow machen nun 
die Prozessierung von Artikeln effi-
zient. Die offizielle Vorstellung der 
neuen Journalplattform 

TOP 7: Vorbereitung der Vor-
standswahl  

– Neuwahlen 2019 (online) (gemäß 
Vereinssatzung)  

– Vorschlag von Kandidat*innen 
durch den Vorstand 

– Aufruf zum Vorschlag weiterer 
Kandidat*innen 

– Online Abstimmung; Email Versand 
eines Links der zur Abstimmung 
autorisiert (anonymisiert) 

– Ariane Walz erklärt sich bereit, die 
Wahlleitung zu übernehmen. Bei der 
technischen Abwicklung der online 
Wahl unterstützt sie Werner Rolf. 

TOP 8: Verschiedenes (u.a. Jah-
restagung 2020) 

Roman Lenz lädt zum Jubiläum im 
20. Jahr nach der Gründung von 
IALE-D vom 23.-26.09.2020 an die 
HfWU nach Nürtingen ein. Sein im 
Vorfeld verfasstes Expose wird in 
Auszügen vorgestellt:  

Angesichts weiter zunehmender 
gravierender Umweltprobleme, 
meist verursacht auf Ökosystem- und 
Landschaftsebene „Stadtlandschaf-
ten“ sind hier explizit eingeschlossen 
- , und oft von globalem Ausmaß, 
wollen wir bei dieser Jahrestagung – 
wie auch bei vorigen schon gesche-
hen – den Focus auf mögliche Bei-
träge der LÖK zu deren Vermeidung 
und/oder Reduzierung legen. Ähnlich 
wie in einer Jahrestagung in 2007 – 
Landschaftsökologie und Umweltpo-
litik – soll erneut versucht werden, 
die Erkenntnisse der Landschaftsöko-
logie für die Gesellschaft und die 
Praxis bzw. Politik umsetzungsnah 
aufzubereiten und zu vermitteln. 
Schaut man dabei bis in die Grün-
dungszeit von IALE-International 
zurück, so waren es damals schon 
Fragestellungen einer nachhaltigen, 
ressourcenschonenden Landnutzung; 
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der enorm beschleunigte Rückgang 
der Biodiversität; oder der Klima-
wandel. Schaut man in Gegenwart 
und Zukunft, so stellen sich zudem 
vermehrt Fragen des Wohlbefindens 
der Menschen in ihren (zunehmend 
Metropol-)Landschaften, und auch 
die Frage, inwieweit ihre Leistungen 
und der Umgang mit der Landschaft 
zur Gesundheit beitragen kann und 
sollte. Landschaftsökologie (LÖK): 
woher, wo, wohin? Aktuelle Um-
weltproblematiken und künftige 
Perspektiven 
1. LÖK und Landnutzung 
2. LÖK und Biodiversität 
3. LÖK und Klimaschutz 
4. Theorien und Konzepte (LÖK) 
5. Landschaft, Kunst und Gesundheit 

Bei der Diskussion wird unterstri-
chen, die aktuellen Beiträge der 
Landschaftsökologie zur erfolgrei-
chen Bewältigung aktueller (globa-
ler) Umweltprobleme unbedingt 
herauszustellen. Verzichtet werden 
soll dagegen auf eine (angesichts des 
Jubiläums ggf. naheliegende) Rück-
schau: Der Titelvorschlag „Land-
schaftsökologie – Woher, wo wo-
hin?“ erscheint als ungeeignet. Bei-
behalten werden sollte das Junge 
Forum als Teil der Jahrestagung. 

Uta Steinhardt dankt allen Teilneh-
mer*innen für die Teilnahme und 
wünscht eine weiterhin interessante 
Tagung mit anregenden Gesprächen 
am Rande.  

Im Dezember 2019 erfolgte zum 
zweiten Mal die Vorstandswahl onli-
ne. Insgesamt haben daran 84 der 
173 Mitglieder teilgenommen. Die 
hohe Wahlbeteiligung bestätigt 
einmal mehr, dass die hierfür im Jahr 
2016 geänderte Satzung ein richtiger 
Schritt war, um durch Online-
Verfahren ein Mitspracherecht für 
Mitglieder zu erleichtern.  

Wahlergebnis 
Anzahl der Stimmen 
(ja/nein/Enthaltung)  

Roman Lenz (Vorsitzender)  
72/6/6 

Uta Steinhardt (Stellv. Vorsitzende)  
81/1/2 

Jenny Schmidt (Schatzmeisterin)  
80/1/3 

Für Wahl der Beisitzer konnten je-
weils bis zu drei Stimmen abgegeben 
werden. Das Ergebnis ist wie folgt:  

Ulrich Walz:  69  

Werner Rolf:   54 

Angela Lausch:  52  

Christian Albert:  52 

Im Vorfeld der erforderlichen Stich-
wahl hat Angela Lausch ihre Kandi-
datur zurückgezogen.  

Der Vorstand beruft gemäß §7(9) der 
Vereinssatzung Angela Lausch für die 
kommende Wahlperiode als bera-
tendes Mitglied in den Vorstand.   

Wir bedanken uns bei allen Mitglie-
dern, die an der Vorstandswahl teil-
genommen haben!  

Ein großer Dank geht zudem an Ari-
ane Walz, von der Universität Pots-
dam, für die Übernahme der Wahl-
leitung!  

Ansprechpartner  
im Vorstand  
2019-2022:  
 
Vorsitzender:  
ROMAN LENZ  
www.hfwu.de/roman-lenz 

Stellvertretende Vorsitzende:   
UTA STEINHARDT  
www.hnee.de/Steinhardt 

Schatzmeisterin:  
JENNY SCHMIDT  
www.uni-muenster.de/ 
OekologischePlanung/team/schmidt.html 

Beisitzer:  
CHRISTIAN ALBERT  
www.geographie.ruhr-uni-bochum.de/ 
forschung/planning-metropolitan-

landscape/team/albert/ 

WERNER ROLF  
www.landschaftsentwicklung.wzw.tum.de/ 
Werner_Rolf/ 

ULRICH WALZ  
www.htw-dresden.de/luc/ 
personal/professoren/ 
walz-prof-dr-rer-nat-habil-ulrich.html 

Beratendes Mitglied:  
ANGELA LAUSCH  
www.ufz.de/index.php?de=37570 

 

 
 
 
 
 

 

IALE-D – Vorstandswahl 2019  

https://www.uni-muenster.de/OekologischePlanung/team/schmidt.html
https://www.uni-muenster.de/OekologischePlanung/team/schmidt.html
https://www.geographie.ruhr-uni-bochum.de/forschung/planning-metropolitan-landscape/team/albert/
https://www.geographie.ruhr-uni-bochum.de/forschung/planning-metropolitan-landscape/team/albert/
https://www.geographie.ruhr-uni-bochum.de/forschung/planning-metropolitan-landscape/team/albert/
http://www.landschaftsentwicklung.wzw.tum.de/Werner_Rolf/
http://www.landschaftsentwicklung.wzw.tum.de/Werner_Rolf/
http://www.htw-dresden.de/luc/personal/professoren/walz-prof-dr-rer-nat-habil-ulrich.html
http://www.htw-dresden.de/luc/personal/professoren/walz-prof-dr-rer-nat-habil-ulrich.html
http://www.htw-dresden.de/luc/personal/professoren/walz-prof-dr-rer-nat-habil-ulrich.html


International Association for Landscape Ecology – Region Deutschland   

Seite 8 

Junges Forum  
Landschaftsökologie  

Nachdem sich das „Junge Forum 
Landschaftsökologie“ bereits auf 
zwei Jahrestagungen versammelt 
hatte, wurde es dieses Jahr in Pots-
dam in den Status einer eigenständi-
gen Session erhoben. Im Jungen 
Forum sollte in diesem Jahr eine 
wissenschaftspolitische Frage be-
antwortet werden: wie stark wird 
die Landschaftsforschung vom 
„Mainstream“ beeinflusst? Peter 
Weißhuhn, der die Session mit Tarek 
Kemper gemeinsam organisierte, 
erläuterte zur Einführung kurz, wa-
rum es derzeit vorteilhaft sei, For-
schungsthemen hauptsächlich nach 
Popularität oder Publizierbarkeit zu 
wählen. 

Die eigentliche Session bestand aus 
drei Beispielen für Landschaftsfor-
schung abseits des Mainstreams, die 
von zwei eingeladenen Vorträgen 
gerahmt wurden. Martin Schmidt, 

assoziierter Forscher am HIIG  und 
Redaktionsleiter im Wissenschafts-
blog EITL , eröffnete mit dem Thema 
“The Elephant in the Room” und 
nahm die Zuhörer mit auf eine Reise 
durch die Wissenschaftslandschaft, 
die an Artikeln mit über tausend 
Autoren, räuberischen Zeitschriften 
und alternativen Metriken vorbei-
führte. Es folgten die Vorträge "In-
terdisziplinarität im Klimaschutz - 
Semantische Methoden & Netz-
werkanalyse" (T. Kemper), „Explai-
ning the abundance of functional 
wild bee species groups with geoda-
ta" (K.A. Frank et al.), und „Ökosys-
tem sucht kulturelle Leistung – Topf 
und Deckel?“ (U. Steinhardt, J. 
Twarok), die allesamt mit innovati-
ven Methoden und Konzepten über-
raschten und beeindruckten. Susan-
ne Schön, Mitbegründerin und Ge-
schäftsführerin des inter3 Instituts 
für Ressourcenmanagement, schloss 
die Session mit einem Vortrag zum 
Thema "Wenn Wissenschaft wirksam 
werden soll… Innovationsmanage-
ment für Nachhaltigkeitsprojekte", in 

dem nochmal deutlich gemacht 
wurde, wie wichtig der Transfer von 
Forschungsergebnissen in die breite 
Gesellschaft ist. 

Die Vorträge sowie die eingangs 
aufgeworfenen Fragen hätten noch 
ausführlicherer Diskussion bedurft, 
um mit einem klaren Verständnis, 
was Mainstream in Landschaftsfor-
schung bedeutet, nach Hause fahren 
zu können. Dennoch konnten Denk-
anstöße und auch ein Stück weit Mut 
für herausfordernde, neue Themen 
und Methoden in der Landschafts-
forschung mitgenommen werden.  

Peter Weißhuhn und Tarek Kemper, 
promovierende der Uni Potsdam. 

 

Weitere Aktivitäten der IALE-D  

 

Peter Weißhuhn führt in das ‚Junge Forum Landschaftsökologie‘ ein (Bild: Werner Rolf) 
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Mailingliste:  
>> junges-forum@iale.de 
Im Nachgang der 19. IALE-D Jahres-
tagung in Hannover wurde eine 
Mailingliste eingerichtet. Hierüber 
sind mittlerweile knapp 30 Mitglie-
der von etwa 20 verschiedenen 
Hochschulen und Instituten in die-
sem Forum vernetzt, die sich nun 
über die austauschen und gegensei-
tig informieren können.  

Das Forum ist offen für alle Nach-
wuchswissenschaftler*innen, die an 
Themen der Landschaftsökologie 
interessiert sind. Weitere Interes-
sierte können sich durch eine kurze 
Mitteilung in die Mailingliste eintra-
gen lassen – einfach eine Nachricht 
an: junges-forum.admin@iale.de 

Nicht um zuletzt einen generatio-
nenübergreifenden Austausch zu 
fördern, ist die Mailingliste aktuell so 
konfiguriert, dass auch externe Per-
sonen, die nicht in dieser Mailingliste 
eingeschrieben sind, Nachrichten an 
dieses Forum senden können (z.B. 
Stellenangebote, Ankündigungen 
von Veranstaltungen, Workshops, 
Neuveröffentlichungen...).  

Die Mailingliste bietet allen eine 
gute Gelegenheit engagierte 
Nachwuchwissenschaftler*innen 
im Bereich der Landschaftsöko-
logie anzusprechen. 

Wir möchten hiermit alle Mitglieder 
von IALE-D dazu aufrufen entspre-
chend relevante Informationen an 
das Forum weiterzuleiten, um es 
entsprechend zu bereichern. Ver-
meiden Sie dabei jedoch das Ver-
senden von Dateien. Stattdessen am 
besten immer auf die originalen 
Quellen oder Informationsseiten im 
Internet (z.B. bei Stellenangeboten) 
in der Nachricht verlinken.  

 

AG Ökosystemleistungen  

Die zahlreichen und vielseitigen 
Beiträge über Ökosystemleistungen 
auf vergangenen Jahrestagungen 
haben die Bedeutung dieses The-
menkomplexes für Wissenschaft und 
Praxis betont. Nachdem in diesem 
Jahr keine eigene Fachsitzung ange-
boten wurde, soll im nächsten Jahr 
die AG Ökosystemleistungen bei der 
Jahrestagung wieder zusammen-
kommen, um über die neuesten 
Projekte, Publikationen und For-
schungsfragen zu diskutieren und 
gemeinsame Aktivitäten zu planen. 
Wer sich in der AG beteiligen möch-
te, Fragen oder Anregungen hat, 
meldet sich gerne bei:  

Marion Kruse  
M.Kruse@ihwb.tu-darmstadt.de.

Aufruf: Fördermittel für 
IALE-D Aktivitäten be-
antragen 
 
Auch in diesem Jahr möchte der 
Vorstand einen Teil der Rückla-
gen satzungsgemäßen Zwecken 
zuführen und z.B. Sommerschu-
len, die Nachwuchsarbeit, Work-
shops der Arbeitsgruppen etc. 
fördern. Der Vorstand wir sich 
dem Thema auf der nächsten 
Vorstandssitzung am 9. März 
2020 widmen. Im Vorfeld möch-
te der Vorstand alle Mitglieder 
hiermit aufrufen Ideen und Vor-
schläge einzureichen, die im 
Rahmen der Vorstandssitzung 
mitdiskutiert werden können.  

Ideen und Vorschläge bitten wir 
bis spätestens zum 8. März 2020 
an Roman Lenz senden. Email: 
Roman.Lenz@hfwu.de  
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Offizieller Relaunch: Werner Rolf und Peter 
Weißhuhn haben auf dem IALE Weltkongress 
2019 in Mailand die neue Journal-Plattform 
www.Landscape-Online.org vorgestellt. Bild: 
Davide Rizzo  

Rückbild auf ein arbeits- und ereig-
nisreiches Jahr:  

Neues webbasiertes Redakti-
onsmanagementsystem  

Wir haben unsere Zeitschrift erfolg-
reich auf unser neues webbasiertes 
Redaktionssystem umgestellt. Die 
Arbeitsumgebung für unsere Redak-
tionsarbeit basiert nun auf Open 
Journal Systems (OJS), wurde vom 
Public Knowledge Project (PKP) ent-
wickelt und wird für uns am Center 
for Digital Systems – CeDiS, der 
Freien Universität Berlin gehostet.  

OJS ist eine Plattform, die sich inter-
national zu einer der führenden 
webbasierten Systeme für wissen-
schaftliche Open-Access E-Journals 
etabliert hat.  

Mit der Umstellung wird neben der 
Veröffentlichung von Artikeln auch 
der Redaktionsprozess und dem 
damit zusammenhängenden Work-
flow abgebildet. Werkzeuge zur 
Manuskripteinreichung und zum 
Management von Begutachtungs-
prozessen gestalten die editorische 
Arbeit wesentlich effizienter. Zudem 
hat das System Schnittstellen zu 
weiteren Systemen und ermöglicht 
somit einer Reihe von automatisier-
ten Prozessen, wie die Indizierung 
der Artikel in wissenschaftlichen 
Literaturdatenbanken (z.B. Crossref, 
DOAJ, Scopus.....), ihre Langzeitar-
chivierung bei der Deutschen Natio-
nalbibliothek sowie eine automati-
sierte Plagiatprüfung, die auf iThen-
ticate basiert. Diese Prozesse tragen 
dazu bei, die Qualität und Sichtbar-
keit unseres Journals zu verbessern.  

Der offizielle Relaunch von Lands-
cape Online fand auf dem IALE 
World Congress 2019 in Mailand 
statt, im Rahmen des Europäischen 
Chapter Meetings, organisiert von 
IALE-Europe. 

Neue Journal-Partner 

Im Zuge der Weiterentwicklung 
konnten wir IALE-Europe, ialeUK als 
Journal-Partner gewinnen. Wir hof-
fen, dass noch weitere IALE Regio-
nen dem Beispiel folgen. Die Journal-
Partnerschaften stellen für uns einen 
wichtigen Schritt bei der weiteren 
Internationalisierung von Landscape 
Online dar. Hierdurch wird es insge-

samt breiter in der IALE Community 
verankert. Zudem wollen wir hier-
durch neue internationale Aktivitä-
ten anstoßen, wie zum Beispiel eine 
Unterstützung von Nachwuchswus-
senschaftler*innen im Rahmen von 
Erstpublikationen oder den Ausbau 
von ‘Tandem-Reviews‘,bei denen es 
Doktorand*innen ermöglicht wird, 
unter intensiver Begleitung erste 
Gutachtererfahrungen zu sammeln. 

Förderung der Vielfalt von Pub-
likationsmedien  

Dank der vielfältigen Unterstützung 
seitens IALE-D und mit Hilfe der 
neuen Partner konnten die Weiter-
ent-wicklung ermöglicht werden, 
ohne uns hierbei einem gewinnori-
entierten Verlag anschließen zu 
müssen. Mit dieser Unabhängigkeit 
leistet Landscape Online einen Bei-
trag zur Vielfalt der Publikationsme-
dien im Bereich der Landschaftsöko-
logie.  

Zudem wurde ein neues Gebühren-
modell entwickelt, um die zukünfti-
gen Kosten abzudecken. Das Hosting 
der Webseite, der Support für das 
Redaktionssytem (Sicherheitsup-
dates etc.) sowie damit verbundene 
Dienste wie Artikelindizierung, DOI, 
Crossref, Plagiatcheck etc. sind leider 
nicht ganz kostenlos.  

Wir glauben mit dem Gebührenmo-
dell weiterhin den Autoren ein at-
traktives Angebot zu bieten, die 
nicht über umfassende Projekt-
mittel oder einen Publikationsfonds 
an der eigenen Einrichtung verfügen. 
Hierzu wurde auch ein 'fee-waiver' 
Programm entwickelt, dass von den 
Journal Partner mitgetragen wird 
und insbesondere den IALE Mitglie-
dern zu Gute kommen soll.  
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Wir möchten uns an dieser Stelle ganz 
herzlichen bei allen Gutachter*innen 
bedanken, die uns im Jahr 2019 unter-
stützt haben und ohne denen Lands-
cape Online nicht möglich wäre:  

Alexandra Dulic, Alessandro Gretter, 
Andreas Calvo, Angela Lausch, Astrid 
Moser, Audrey Mayer, Biancamaria 
Torquati, Carsten Paul, Christa Hainz-
Renetzeder, Christian Albert, Daniele 
Torreggiani, Didit Okta Pribadi, Erich 
Tasser, Fahed Al-Mana, Gabor L Lovei, 
Hannes Palang, Hubert Wiggering, 
Irene Petrosillo, Jan Thiele, Janina 
Kleemann, Jesse Caputo, Jesse Rieb, 
John Thomlinson, Katharina Diehl, 
Kevin Thellmann, Leila Mahmoudi 
Farahani, Liam Crowther, Marco Neu-
bert, Marion Jay, Mihai Sorin Stupariu, 
Olaf Schroth, Roberta Bottarin, Rodolfo 
Jaffé, Rosalia Filippini, Rudi van Etteger, 
Tibor Hartel, Thomas Kirchhoff 

Neustrukturierung des Editorial 
Boards 

Weiterhin haben wir unsere Redak-
tion neu strukturiert und konnten 
für das Editorial Board neue Mitglie-
der gewinnen. Diesem gehören ne-
ben den Vorstandsmitgliedern von 
IALE Deutschland nun weitere 18 
internationale Expert*innen an. Mit 
den neuen Mitgliedern konnten wir 
die Diversität im Editiorial Board 
deutlich erhöhen, sowohl in Bezug 
auf die fachliche Expertise, als auch 
in Bezug auf die Altersstruktur, Gen-
der und Herkunft.  

Die aktuellen Mitglieder sind: 

Andreas Aagaard Christensen (Dä-
nemark), Audrey L. Mayer und Jessi-
ca Price (USA), Cristian Echeverria 
(Chile), Christoph Merz, Claus Dal-
chow, Dagmar Haase, Olaf Schroth, 
Stefan Heiland (Deutschland), Dolors 
Armenteras (Kolumbien), Emilio 
Padoa-Schioppa und Irene Petrosillo 
(Italien), Hannes Palang (Estland), 
Jochen A. G. Jaeger (Kanada), Leila 
Mahmoudi Farahani (Australien), 
Simona R. Grădinaru (Rumänien), 
Uta Schirpke (Österreich) und Veerle 
Van Eetvelde (Belgien).  

Neue Artikel  

Neben der Umstrukturierung und 
Neuaufstellung unserer Zeitschrift 
haben wir im Jahr 2019 insgesamt 14 
Artikel veröffentlicht, bei einer 
durchschnittlichen Ablehnungsrate 
von etwa 60%. Mit weiteren Manu-
skripten aus dem Vorjahr bzw. der-
zeit noch im Gutachterverfahren 
befindlichen Manuskripten wurden 
in diesem Jahr insgesamt 42 Manu-
skripte bearbeitet – und somit die 
bisherige Höchstzahl von 36 Manu-
skripten aus dem Vorjahr übertrof-
fen. Auch dies unterstreicht einmal 
mehr, dass der Schritt zur Weiter-
entwicklung des Journals, die Um-

stellung des Systems und der Ausbau 
unserer Kapazitäten erforderlich 
waren.  

All dies wäre jedoch ohne die Unter-
stützung unserer Gutachter*innen 
nicht möglich gewesen, denen wir an 
dieser Stelle noch einmal ganz be-
sonders Danken möchten, für die 
ihre wertvolle Zeit und ihr Fachwis-
sen, welches Sie für die Erstellung 
der vielen Gutachten zur Verfügung 
gestellt haben. 

Wir wünschen Ihnen einen kraftvol-
len und guten Start ins neue Jahr 
2020! Wir hoffen, Sie auf der 20 
Jahre IALE-D Jahrestagung in Nürtin-
gen zu sehen und freuen uns bis 
dahin auf weitere spannende Manu-
skripte.  

Die Herausgeber, 

Werner Rolf (Editor-In-Chief) & 
Peter Weißhuhn (Editorial Manage-
ment), sowie Angela Lausch, Christi-
an Albert, Jenny Schmidt, Roman 
Lenz, Ulrich Walz und Uta Steinhardt.  

Aktuelle Special Issues:  

Derzeit werden fünf sogenannte 
'Living Special Issues', angeboten, die 
fortlaufende Publikationsmöglichkei-
ten mit spezifischen thematischen 
Ausrichtungen in 'Sammelausgaben' 
ermöglichen:  

Education in landscape ecology – 
Sharing knowledge and experience 

Opened: 2019 - ongoing 

Edited by: IALE-Europe working 
group Education in Landscape Ecolo-
gy  

Implementing the Green Infrastruc-
ture Approach in Central Europe 
and beyond 

Opened: 2019 ongoing 

Edited by: Marco Neubert, Thomas 
Wrbka, Hana Skokanova, Henriette 
John 

Land, Landscape and Land Utiliza-
tion in Climate Protection 

Opened: 2019 - ongoing 

Edited by: Hubert Wiggering, 
Katharina Diehl, Tarek Kemper, 
Claudia Pohl, Werner Rolf 

Ecology, Resilience and Manage-
ment of our Landscape 

Opened: 2015 - ongoing 

Edited by: Roberta Bottarin, Uta 
Schirpke, Ulrike Tappeiner 

Concepts and Methods for Ecosys-
tem Service Assessments 

Opened: 2014 - ongoing 

Edited by: IALE-D working group 
Ecosystem Services  
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Uta Steinhardt überreicht den diesjährigen IALE-D Graduate Award an María García-Martín 
(Photo: Werner Rolf)  

Zusammenfassung   

 Ein neues Paradigma im Land-
schaftsmanagement ist erforderlich 
als Alternative zu den vorherrschen-
den Ansätzen, die jeweils nur auf 
einen einzelnen Sektor fokussieren 
und damit zu mono-funktionalen 
Landschaften führen. Eine damit 
einhergehende Begleiterscheinung 
kann sein, dass Menschen keine 
enge Beziehung zu diesen Landschaf-
ten aufbauen bzw. sich von ihnen 
entfremden. Diese Dissertation bie-
tet einen Überblick darüber, wie 
Integriertes Landschaftsmanage-
ment einerseits und persönliche 
Interaktion mit Landschaften als 
Mittel zur Kultivierung von Land-
schaftsverantwortung andererseits 
dazu beitragen können, einen Wan-
del hin zu umfassend nachhaltigen 
Landschaften in Europa einzuleiten. 

Die kumulative Dissertation besteht 
aus zwei Teilen, die sich an diesen 
beiden Dimensionen orientieren. 
Der erste Teil fokussiert auf Ansätze 
des Integrierten Landschaftsmana-
gements aus einer europaweiten 
Perspektive. Hier wird analysiert, wie 
Schlüsselelemente des Integrierten 
Landschaftsmanagements zu den 
Zielen einer nachhaltigen Entwick-
lung beitragen können. Dieser Teil 
bietet auch einen systematischen 
Überblick über 70 lokale und regio-
nale Initiativen des Integrierten 
Landschaftsmanagements in Europa, 
um ihre Charakteristika, ihre Restrik-
tionen und ihre Erfolgsfaktoren zu 
identifizieren. Der zweite Teil der 
Arbeit baut auf Literaturanalysen 
und gebietsübergreifend verglei-
chender Feldforschung in Kommu-

nen in sechs europäischen Ländern 
auf. Durch Befragungen, die auf 
geografischen Informationssystemen 
(GIS) basieren, wird dabei unter-
sucht, ob und wie die lokalen Ein-
wohner Werte in der Landschaft 
wahrnehmen, die zu ihrem Wohlbe-
finden beitragen. Die Einwohner 
wurden auch befragt, um den Grad 
ihrer Verbundenheit, ihrer Wahr-
nehmung und der persönlichen Ver-
antwortung für ihre lokalen Land-
schaften einzuschätzen – alle gese-
hen als Dimensionen eines Bekennt-
nisses zu einer Landschaftsverant-
wortung. Ziel der Auswertung der 
Befragungen war es, Muster bezüg-
lich des Verhältnisses dieser Dimen-
sionen, bezüglich der Wahrnehmung 
von Landschaftswerten und bezüg-
lich der sozio-demografischen Hin-
tergründe der Befragungsteilnehmer 
herauszuarbeiten. 

Die Ergebnisse dieser Studien zeigen, 
dass Ansätze des Integrierten Land-
schaftsmanagements Möglichkeiten 
für neue Partnerschaften bieten 
können, um Landschaften in einem 
gemeinsamen Ansatz verschiedener 
Akteure hin zum Ziel der Multifunk-
tionalität zu lenken. Jedoch behin-
dern verschiedene Faktoren diese 
Ansätze darin, ihr Potenzial als Vor-
reiter des Wandels hin zu mehr 
Nachhaltigkeit in Europas Landschaf-
ten auszuschöpfen. Darunter fällt 
der Mangel an Beteiligung von rele-
vanten Stakeholdergruppen, Unaus-
gewogenheit bezüglich der Verant-
wortung jeder Gruppe und ungenü-
gende soziale, rechtliche und lang-
fristige finanzielle Unterstützung. Die 
Ergebnisse zeigen auch, dass Men-
schen sich weniger häufig und inten-
siv mit den örtlichen Landschaften 
auseinandersetzen. Gleichzeitig 

IALE-D Graduate Award 2019  
María García-Martín wurde für die beste landschaftsökologische Dissertation mit dem 
Titel: "Connecting with landscapes for sustainability. Characteristics of, challenges to, 
and opportunities for integrated landscape management in Europe" ausgezeichnet.  
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María García-Martín arbeitet seit 
März 2018 am Lehrstuhl für sozial-
ökologische Interaktionen in Agrar-
systemen den Universitäten Göt-
tingen und Kassel. Auch arbeitet sie 
mit dem Lehrstuhl für Gesellschaft-
liche Transformation und Landwirt-
schaft an der Universität Hohen-
heim zusammen. Sie interessiert 
sich für das weite Feld der Mensch-
Landschafts-Interaktion mit dem 
Fokus auf gesellschaftliche Über-
gänge in Richtung Landschafts-
Nachhaltigkeit. Ihr besonderes 
Augenmerk gilt integrierten Land-
schaftsmanagementansätzen und 
dem Studium der persönlichen 
Interaktion von Menschen mit 
Orten zur Förderung der Bereit-
schaft zur Landschaftspflege. Sie 
betreibt transdisziplinäre, partizi-
pative sowie ortsbezogene For-
schung. 

Sie hat einen Abschluss in Geogra-
phie sowie einen Master in Land-
schaftsplanung und nachhaltige 
lokale Entwicklung (Universidad 
Autónoma de Madrid). Von 2014 
bis 2017 war sie wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Lehrstuhl für 
Naturschutz und Landschaftsökolo-
gie der Universität Freiburg und 
war sie Teil des europäischen For-
schungsprojekts HERCULES 
(Sustainable futures for Europe´s 
HERitage in CULtural landscapES: 
Tools for understanding, managing, 
and protecting landscape functions 
and values; im Rahmen des siebten 
Rahmenprogramms der Europäi-
schen Kommission).  Zurzeit ist sie 
an dem DFG-geförderten Project 
LANDSCAPE CHAINS (Linking places 
and processes for sustainability: 
Social-ecological dynamics and 
value chains of Mediterranean 
landscape products) und an dem 
DAAD-geförderten Kooperations-
projekt GAtES (Deutsch-
Armenisches Netzwerk zur Förde-
rung der öffentlichen Teilhabe an 
GIS für Ökosystemleistungen als 
Mittel zur Erhaltung der Biodiversi-
tät und der nachhaltigen Entwick-
lung) beteiligt. 

erweist sich solch eine praktische 
Auseinandersetzung wichtig für die 
Entwicklung eines Bewusstseins und 
eines persönlichen Verantwortungs-
gefühls für die Landschaften. Außer-
dem können auch strukturelle Rest-
riktionen und ein Mangel an persön-
lichen Fähigkeiten das Engagement 
und die Übernahme von Verantwor-
tung für Landschaften einschränken. 
Daher sind neue Formen der Ausei-
nandersetzung und praktischen 
Beschäftigung mit Landschaften 
erforderlich, um Menschen zu moti-
vieren, sich für eine nachhaltige 
Entwicklung von Landschaften einzu-
setzen. 

Die Dissertation schlussfolgert, dass 
Ansätze des Integrierten Land-
schaftsmanagements einerseits und 
das Kultivieren persönlicher Bezie-
hungen zu Landschaften und ein 
Bekenntnis zu einer Landschaftsver-
antwortung andererseits einander 
beim Wandel hin zu einer Nachhal-
tigkeit von Landschaften verstärken 
können. Um diesen Wandel zu för-
dern, muss Integriertes Land-
schaftsmanagement von einem fle-
xiblen rechtlichen Rahmen unter-
stützt werden; gleichermaßen müs-
sen verschiedene Möglichkeiten zur 
praktischen Auseinandersetzung mit 
Landschaften genauso ausgebaut 
werden wie die Möglichkeiten zur 
Übernahme von Verantwortung und 
Engagement. Dies kann auf der eu-
ropaweiten Ebene gefördert werden, 
muss aber schlussendlich auf der 

Ebene der Landschaften umgesetzt 
werden – angepasst an die spezifi-
schen Charakteristika jedes Ortes.   

Publikationen  

García-Martín, M., Plieninger, T. & 
Bieling, C. (2018): Dimensions of 
landscape stewardship across Eu-
rope: landscape values, place at-
tachment, awareness, and personal 
responsibility. Sustainability 10: 263. 

García-Martín, M., Fagerholm, N., 
Bieling, C., Gounaridis, D., Kizos, T., 
Printsmann, A., Müller, M., 
Lieskovský, J. & Plieninger, T. (2017): 
Participatory mapping of landscape 
values in a Pan-European perspec-
tive. Landscape Ecology 32: 2133-
2150. 

García-Martín, M., Bieling, C., Hart, 
A. & Plieninger, T. (2016): Integrated 
landscape initiatives in Europe: Mul-
ti-sector collaboration in multi-
functional landscapes. Land Use 
Policy 58: 43-53. 

Bisherige Preisträger des IALE-D 
Graduate Awards: 

2017 Patric Schlager 

2015: Martin Hallinger 

2013: Christian Albert 

2011: Dominik Poniatowski 

2010: Salman Qureshi 

2008: Niels Thevs 

2006: Benjamin Burkard 

Im Jahr 2020 wird der IALE-D Student Award an zwei Personen verliehen, einmal für 
die beste Bachelorthesis und einmal für die beste Masterthesis auf dem Gebiet der 
Landschaftsökologie.  

Betreuer von Bachelor und Masterthesen sind dazu aufgerufen, hervorragende 
Arbeiten jeweils bis März beim Vorstand zum Zwecke einer fachlichen Begutach-
tung einzureichen. Erbeten wird die Einsendung der Arbeit und eine Begründung 
der Nominierung. Die Sieger des Gutachtervotums werden zur Jahrestagung 2020 
geladen, wo sie den Preis erhalten, verbunden mit einer einjährigen kostenlosen 
Mitgliedschaft in IALE-D.  

IALE Deutschland c/o: 
Prof. Dr. Uta Steinhardt, Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde  
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Neuer monatlicher Newsletter   

Seit Oktober 2019 hat die IALE einen 
neuen monatlichen Newsletter, der 
regelmäßig über die Aktivitäten in 
der internationalen IALE-Community 
informiert.  

 Hier können Sie die ersten bislang 
erschienenen Newsletter abrufen 
[URL]  

 Hier die Möglichkeit, sich hier zu 
registrieren, um automatisch den 
aktuellen Newsletter zugesendet zu 
bekommen [URL]. 

 

Neue IALE LinkedIn Gruppe   

Weiterhin gibt es nun auch eine IALE 
LinkedIn Gruppe. Diese bietet 
Mitgliedern die Möglichkeit, sich 
vernetzen und auszutauschen. 

  Sie sind herzlich eingeladen, hier 
mitzumachen [URL].  

Im Juni 2019 wurde ein neuen Exe-
kutivkomitee gewählt. Die Amts-
übergabe erfolgte auf dem IALE 
Weltkongress in Mailand.  

Das neue Exekutivkomitee setzt sich 
wie folgt zusammen:  

President 2019-2023: Robert Schel-
ler, North Carolina State Univ., USA 

Secretary General, 2019-2023: Peilei 
Fan, Michigan State Univ., USA 

Treasurer, 2019-2023: Irene Petrosil-
lo, Univ. of Salento, Italy 

Vice-Secretary General and Commu-
nication Officer, 2019-2023: Bastian 
Steinhoff-Knopp, Leibniz Univ. Han-
nover, Germany 

Vice presidents: Dolors Armenteras, 
2019-2023, National Univ. of Colom-
bia; Henry Bulley, 2019-2023, City 
Univ. of New York, USA; Benjamin 
Burkhard, 2019-2023, Leibniz Univ. 
Hannover, Germany; Liding Chen, 
2017-2021, Chinese Academy of 
Sciences, China; Sima Fakheran Esfa-
hani, 2017-2021, Isfahan Univ. of 
Technology, Iran; Cristian Echeverria, 
2017-2021, Univ. de Concepcion, 
Chile. 

Past president: Christine Fürst (Pres-
ident 2015-2019), Martin Luther 
Univ. Halle-Wittenberg, Germany   

IALE President's 
Message  
 

Dear IALE Members:   

I am deeply honored to 
have been chosen as your president 
for the 2019-2023 term.  Since our 
inception in 1982, IALE has embod-
ied the spirit of global collaboration 
and cooperation.  We have made 
tremendous efforts and have had 
great success in establishing land-
scape ecology as a unique and pri-
mary trans-discipline that spans 
ecology, design, management, and 
policy; we have convened numerous 
meetings; launched collaborations; 
and served as the preeminent organ-
ization that can advise on best-
practices for sustaining and manag-
ing the world’s landscapes.  

We also face numerous challenges, 
internal and external.  Over the 
years, we have lost some of our 
focus without expanding into new 
domains for renewal.  Our manage-
ment practices and processes lag 
behind other more nimble organiza-
tions. And the world itself has be-
come more fragmented, less collab-
orative, more restrictive.  If we are 
to continue for the next 40 years, we 
must put forward a new vision of 
landscape ecology coupled with 
renewed energy and vigor for pro-
moting and sustaining our organiza-
tion.  

As your new president, I am commit-
ted to meeting these challenges. In 
the months and years ahead, expect 
to see new ideas, new faces, and 
new processes, each chosen with 
our challenges and opportunities in 
mind.  No doubt some of these will 
meet with more success than others. 
But my conversations with col-
leagues over the past several 

months has convinced me that IALE 
is ready for change and that our 
executive committee can execute on 
our renewed focus and energy.  This 
new bulletin format serves as one 
example: Expect to see more fre-
quent communications delivered in a 
user-friendly format that will drive 
more traffic to our website. 

Thank you again for the privilege of 
serving you and I look forward to our 
collaborations over the next four 
years.   

Rob Scheller  

Mitteilungen von IALE International  

 

 
Christine Fürst und Robert Scheller bei der Amtsübergabe 
der Präsidentschaft (Bild: IALE) 

https://us20.campaign-archive.com/home/?u=a99feb1ee07c4e054401b78db&id=f229f78b1d
https://us20.campaign-archive.com/home/?u=a99feb1ee07c4e054401b78db&id=f229f78b1d
https://us20.campaign-archive.com/home/?u=a99feb1ee07c4e054401b78db&id=f229f78b1d
https://landscape-ecology.us20.list-manage.com/subscribe?u=a99feb1ee07c4e054401b78db&id=f229f78b1d
https://landscape-ecology.us20.list-manage.com/subscribe?u=a99feb1ee07c4e054401b78db&id=f229f78b1d
https://landscape-ecology.us20.list-manage.com/subscribe?u=a99feb1ee07c4e054401b78db&id=f229f78b1d
https://landscape-ecology.us20.list-manage.com/subscribe?u=a99feb1ee07c4e054401b78db&id=f229f78b1d
https://www.linkedin.com/groups/12292601/
https://www.linkedin.com/groups/12292601/
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Rückblick  

The 10th IALE World Con-
gress, July 1 -7, 2019  
in Milano, Italy 

Venue: University of Milano-Bicocca, 
Milano, Italy 

The 10th IALE World Congress was 
organized by SIEP, the Italian Chap-
ter of IALE, and was hosted in the 
vibrant location of the University of 
Milano Bicocca. On this occasion, the 
IALE community met to discuss the 
contributions that landscape ecology 
can offer to face the challenges of 
the Anthropocene and how solu-
tions can be found for both nature 
and society. During the five days of 
the Congress about 1000 delegates 
came to Milan to hear about the 
most recent results and experienc-
es in ecological research. Overall, 
around 750 scientists from all over 
the world presented their talks and 
advances. The 74 thematic ses-
sions covered the current topics of 
landscape ecology research. Some 
main foci were ecosystem services, 
disturbances dynamics and trans-
formations in landscapes, green and 
blue infrastructure, landscape mod-
elling, landscape planning and gov-
ernance, and urban ecology and 
biocultural landscapes. These ses-
sions demonstrated how landscape 
ecology research encompasses dif-
ferent environments and how much 
it can contribute to solving new 
problems with its various approach-
es. Other thematic sessions covered 
topics such as biodiversity conserva-
tion, education and citizen science, 
habitat restoration, ecological indi-
cators, and theory of landscape 
ecology. Importantly, the Congress 
provided solutions for policy makers 
who deal with environmental and 
social issues. A core goal of the IALE 
meeting was to bring together the 

findings of scientific research and 
institutional realities that have the 
task to manage landscapes at vari-
ous levels. As we are facing envi-
ronmental, social and economic 
problems, the only way to effectively 
deal with these issues is by improv-
ing the management of our ecosys-
tems and natural resources with the 
most recent and relevant scientific 
findings. In order to ensure human 
development and prosperity, nature 
conservation must be taken into 
account. To guarantee the integrity 
of natural ecosystems, we need to 
deal with social and economic as-
pects as well.  

During the 10th IALE Congress five 
plenary speakers were invited. These 
guests are frontrunners in their re-
spective field of research and they 
talked about the most pressing is-
sues that future research needs to 
address: Prof. Harini Nagendra of the 
Azim Premji University, Prof. Erle 
Ellis of the University of Maryland., 
Prof. Grahame Shame of the Colum-
bia University and Ed Wall of the 
University of Greenwich as ‘scholar’, 
and Prof. Gianfranco Pacchioni from 
the University of Milano Bicocca.  

During the congress several excur-
sions in Milano and its surrounding 
areas (urban parks in town, Agricul-
tural Park South Milano, Monte 
Barro regional Park, Langhe & Mon-
ferrato, Portofino …) allowed dele-

gates to visit and discuss different 
landscapes, from Mediterranean to 
Alpine habitats and from really hu-
man dominated areas to more natu-
ral parks. A roundtable led by Prof. 
Christine Fürst showed the perspec-
tives for the future of landscape 
ecology from different regions of the 
world.  

The Congress will generate two main 
legacies for the near future: on one 
hand, relevant scientific findings 
from the thematic sessions will be 
published in many special issues in 
prestigious scientific journals. On the 
other hand, the Italian Society of 
Landscape Ecology (SIEP) will initiate 

an in-depth debate with Italian pub-
lic administrations and – thanks to 
the cooperation with other IALE 
chapters – even with European pub-
lic administrations. The main out-
comes of the Congress will be 
adapted into practical recommenda-
tions and guidelines for functionaries 
and policy makers in the form of a 
document that will be presented 
during the next National Congress of 
the Italian Chapter in Autumn 2020 
in Milan. 

Noemi Rota, Claudia Canedoli, Emilio 
Padoa-Schioppa 

 
For further information: 

http://www.iale2019.unimib.it/   

 
Plenary talk at IALE world congress in Aula Magna of the University of Milano Bicocca (Bild: Werner Rolf) 
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Dear members of IALE-DE, 

Besides sending out inspiring new 
year wishes, reading new years 
letters and toasting on the new year, 
people are also looking back to what 
happened the past year and look 
forward to the future, including the 
intentions and new plans for the 
coming year.  

This is also what IALE-Europe is 
doing at the moment. The current EC 
was elected at the European 
Congress in Ghent in September 
2017. Since then, the German 
chapter joined the European chapter 
in 2018, other Europen chapters 
were established and intensive 
collaborations have been 
strenghtened with other chapters. 
IALE-Europe is fostering the 
collaboration with the different 
chapters and European countries to 
join efforts in promoting activities 
particularly relevant for European 
landscapes.  

This collaboration between the 
chapters and the facilitating role of 
IALE-Europe became very clear 
during the IALE World Congress in 
Milan in June 2019. Since the world 
congresses are events that gathers 
colleagues from different European 
countries, the European Executed 
Committee took the opportunity to 
gather colleagues from all European 
countries to exchange ideas about 

IALE.  The meeting aimed to 
strengthen the relationship with and 
among the national chapters, which 
is one of the action points of the EC 
as presented on the general 
assembly in 2019. In total 32 
representatives attended the meet-
ing, including representatives of 
Germany.  

To support the European landscape 
ecology community, three working 
groups are active under the umbrella 
of IALE-Europe. The two symposia 
that we organized during the IALE 
World Congress 2019 fitted in the 
activities of these working groups 
and we like to continue with the 
topics discussed during the ses-
sions. A report has been written 
from the symposium ‘How is 
Landscape Ecology shaped by 
research policies?’ and we will 
continue working on the interaction 
between policy and science at the 
European level. The second 
symposium focused on innovating 
teaching and learning landscape 
ecology, as a continuation of the 
working group on ‘Education in 
landscape ecology’. During the 
symposium, the participates 
exchanged ideas about teaching 
methods, curricula and project 
learning in landscape ecology, 
including nice examples from 
Germany and Austria.  

As a follow-up of the symposium on 
‘Education in landscape ecology’, we 
are very excited to announce a spe-
cial issue in the journal Landscape 
Online. The German chapter IALE-D 
acts as Publishing Editor and, since 
2019, IALE-Europe supports the 
journal as journal partner. We 
launched a call for contributions to a 
‘Living’ special issue on Education in 
landscape ecology. The aim is to 
collect different contributions in the 
development of landscape ecology 
education, with input from different 
educational levels and de-
grees/disciplines. Thus, the special 
issue is considered as dynamic and 
new contributions will always be 
welcomed to keep the special issue 
updated with the current state-of-
the-art of both landscape ecology 
developments as well as educational 
and teaching approaches. So we also 
warmly welcome contributions from 
the German chapter.  

The last activity I would like to 
emphasis is the IALE-Europe PhD 
course. The 5th edition was linked to 
the IALE World Congress 2019 and 
had a mixed group of participants 
from different disciplines and coun-

Mitteilungen von IALE-Europe  

 

At the meeting of representatives from European IALE Chapters we discussed future communication channels among others.  
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IALE-Europe Newsletter:  
https://iale-europe.eu/newsletter  

We invite you to here to subscribe our 
newsletter here [URL] to get updated 
with all the latest news from the 
European level.   

tries. Also here we had German par-
ticipants. The PhD courses have 
been very successful until know, 
especially when looking at how the 
different participants are continuing 
an active role in IALE, organizing 
international congresses or even 
awarded for their PhD dissertation. 
The report of the last PhD course can 
be read her-e.  

And what brings the future?  
 
Germany is one of the largest 
chapters in IALE and this for already 
for more than 20 years. This shows 
the interest and importance of the 
national chapters and also the wide 
community that is working within 
landscape ecology. This is very clear 
in the annual congress of IALE-D, 
which will be organised this year in 
September 2020 in Nürtingen, where 
the first congress took place 20 years 
ago. I’m very much looking forward 
to participate and reflect further 
with you about the future 
perspectives for landscape ecology 
and IALE.  

We are also already looking forward 
to 2021. The European Landscape 
Ecology congresses have a long-
standing tradition and are organised 
every four years. Every edition is a 
momentum within the European 
landscape ecology. The next edition 
will take place in Warsaw and will – 
just like new years wishes – look 
forward to the future by reflecting 
on the past.  

If you want to read more about all of 
these, please consult our recent 
newsletter:  

Feel free to contact the EC of IALE-
Europe if you have ideas of other 
activities that we could organise 
together with the national chapters 
or in case you have news that you 
would like to distribute among your 
European colleague.  

So I wish you all a very productive 
landscape ecology 2020 and I’m 
looking forward to seeing you in 

ürtingen in September 2020 or on 
any other IALE activity. 

Veerle Van Eetvelde, president IALE-
Europe 

See also information on our activities 
on our website:  
https://www.iale-europe.eu/ 

Follow us via Twitter @ialeEurope  

 
In 2021, the next edition of the European Landscape Ecology Congress will be 
organied in Warsaw (Poland). Every edition of the European congresses 
gathers around 300 participants, making them an event that can not be 
missed.  

The congress theme is ‘Making the future, learning from the past’. This opens 
opportunities to discuss cutting edge topics of different approaches within 
landscape ecology and how they could contribute to better support future 
developments and challenges.  

The Congress is organised by European Association for Landscape Ecology 
(IALE-Europe), the Polish Association for Landscape Ecology (PAEK), the 
Institute of Geography and Spatial Organization, the Polish Academy of 
Sciences (IGiPZ PAN) and University of Warsaw (UW). 

The congress will take place from 5 to 9 July 2020. After the opening session 
on Monday 5 July in the afternoon, there will be time and room for different 
plenary sessions as well as thematic symposia. A call for symposia will be 
launched in Spring 2020. As a tradition, there will be an excursion integrated 
in the program on wedneadsy 7 September, to give you the opportunity to 
visit interesting landscapes in the region of Warsaw. After the closing session 
on Friday 9 September in the afternoon, you will have the opportunity to 
participate in a two-days post-congress excursion.  

Similar to past European congresses, a PhD course will be organised before 
and after the European Congress. 

Further information will be posted on the website of IALE-Europe in Spring 
2020. More information can be found on the congress website:  

https://iale-europe.eu/iale2021  

https://iale-europe.eu/newsletter
https://iale-europe.us17.list-manage.com/subscribe?u=bce86dd12e74b330e6284abca&id=aa339f2ea0
https://iale-europe.us17.list-manage.com/subscribe?u=bce86dd12e74b330e6284abca&id=aa339f2ea0
https://www.iale-europe.eu/
https://twitter.com/ialeEurope
https://iale-europe.eu/iale2021
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Januar 

| 3.-6.1.2020 | 
Naturschutztage  

Radolfzell 
www.naturschutztage.de 

| 14.1.2020 | 
BMU Agrarkongress 2020  

Umwelt und Landwirtschaft im 
Dialog: Für einen "Green Deal" in 

der Agrarpolitik  
Berlin 

www.bmu.de/veranstaltung/bmu-
agrarkongress-2020/ 

| 22.-23.1.2020 | 
13. Zukunftsforum  

Ländliche Entwicklung.  
Berlin  

www.zukunftsforum-laendliche-
entwicklung.de 

Februar 

| 23.-28.2.2020 | 
World Biodiversity Forum  

Davos, Schweiz 
www.worldbiodiversityforum.org 

März 

| 11.-14.3.2020 |  
FOSSGIS-Konferenz 2020  

Freiburg  
www.fossgis-konferenz.de/2020 

| 16.-17.3.2020 |  
Naturschutzrechtstag 2020 - Die 

Biodiversität des Waldes und ihre 
rechtliche Sicherung 

Leipzig 
www.naturschutzrechtstag.de/termine-

aktuelles 

April 

| 6.-9.4.2020 |  
IENE Congress -  LIFE LINES – Linear 
Infrastructure Networks with Eco-

logical Solutions 
Évora, Portugal  

www.iene.info/iene-2020 

| 17.-19.4.2020 | 
Early Career Biogeographers  

Conference  
Amsterdam, Niederlande  

www.biogeography.org/meetings/amsterdam
-2020  

| 21.-23.4.2020 | 
28. Deutsche Baumpflegetage  

Augsburg  
www.deutsche-baumpflegetage.de 

| 22.4.2020 | 
50 years of Earth Day  

Übersicht aller Aktionen weltweit 
www.earthday.org/earth-day-2020 

Mai  

| 3.-8.5.2020 | 
Nature-Based Solutions in Urban 
Environments – Session at EGU 

2020  
Wien, Österreich  

meetingorganiz-
er.copernicus.org/EGU2020/session/35726 

| 10.-14.5.2020 |  
IALE-North America 2020  

Annual Meeting 
Landscape Ecology  
Without Borders 
Toronto, Ontario  

www.ialena.org/annual-meeting.html 

| 18.-20.5.2020 |  
European Agroforestry Conference 
Agroforestry for the transition to-

wards sustainability and bioeconmy  
Nuoro, Italien  

www.eurafagroforestry.eu/action/ 
conferences/VEURAFConference_2020_nuoro 

| 19.-22.5.2020 |  
European Forum on Urban Forestry 

Manchester, UK  
efuforg.wordpress.com 

| 24.-26.5.2020 | 
European conference for citizen and 

participatory science 2020  
Triest, Italien 

www.ecsa-conference.eu/ 

| 27.-29.5.2020 |  
Towards global-scale behavioural 

models of land use change 
Hannover  

glp.earth/news-events/events/symposium-
towards-global-scale-behavioural-models-

land-use-change 

Juni  

| 11.-19.6.2020 |  
IUCN World Conservation Congress  

Marseille, Frankreich 
www.iucncongress2020.org 

| 16.-18.6.2020 | 
Weltkongress Gebäudegrün   

Berlin 
www.bugg-congress2020.com 

| 24.-26.6.2020 |  
Deutscher Landschaftspflegetag  

Potsdam 
www.lpv.de/veranstaltungen.html 

Vormerken – Tagungen und Kongresse im Jahr 2020 

http://meetingorganiz-er.copernicus.org/EGU2020/session/35726
http://meetingorganiz-er.copernicus.org/EGU2020/session/35726
http://www.eurafagroforestry.eu/action/conferences/VEURAFConference_2020_nuoro
http://www.eurafagroforestry.eu/action/conferences/VEURAFConference_2020_nuoro
http://glp.earth/news-events/events/symposium-towards-global-scale-behavioural-models-land-use-change
http://glp.earth/news-events/events/symposium-towards-global-scale-behavioural-models-land-use-change
http://glp.earth/news-events/events/symposium-towards-global-scale-behavioural-models-land-use-change
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Juli 

| 6.-8.7.2020 |  
3rd World Conference of the Society 

for Urban Ecology 2020  
Poznań, Polen 

www.sure2020.org 

| 7.-11.7.2020 | 
AESOP Annual Congress  

Bristol, UK 
www.aesopbristol.org 

| 08.-10.7.2020 |  
AGIT 2020 Themenschwerpunkt 

Klimawandel 
Salzburg, Österreich 
www.agit.at/klimawandel 

August 

 | 13.-15.8.2020 |  
57th IFLA World Congress  

George Town, Penang, Malaysia 
www.ifla2020.com 

| 24-27.8.2020 | 
6th International Marine  
Conservation Congress 

Kiel 
conbio.org/mini-sites/imcc6 

|31.8.-4.9.2020 |  
SER Europe Conference 

Alicante, Spanien  
chapter.ser.org/Europe 

| 31.8.-2.9.2020 |  
From Plans to Land Change: Dynam-

ics of Urban Regions  
WSL, Birmensdorf, Schweiz  

www.wsl.ch/en/about-
wsl/events/details/from-plans-to-land-

change-dynamics-of-urban-regions.html 

September  

| 1.-5.9.2020 |  
34. Deutscher Naturschutztag  

Stadt – Land – Fluss  
Welche Natur wollen wir?  

Wiesbaden  
www.deutscher-naturschutztag.de 

| 14.-18.9.2020 |  
1st IALE-Russia International 

Conferences  
Moskau  

www.iale-russia.ru/conference2020 

| 14.-18.9.2020 |  
50. GfÖ Jahrestagung 2020  

„ Ecology – Science in Transition, 
Science for Transition “ 

Braunschweig  
www.gfoe-conference.de 

| 17.-18.9.2020 |  
Workshop des Arbeitskreis  

Landschaftsforschung  
Zwischen Individualität und Reprä-
sentativität: Erfassung und Bewer-

tung von Landschaften  
Höxter 

www.landschaftsforschung.de 

| 21.-25.9.2020 |  
ESP European Conference 

Tartu, Estland 
www.espconference.org/europe2020 

| 23.-25.9.2020 |  
IALE-D Jahrestagung  

Aktuelle Umwelt-
probleme und künftige 

Perspektiven  
Nürtingen  

www.iale.de/iale-2020 

| 30.9.-2.10.2020 |  
9th European Conference on Sus-

tainable Cities & Towns 
Mannheim 

conferences.sustainablecities.eu/ 
mannheim2020 

Oktober  

| 19.-20.10.2020 |  
2. Schweizer Landschaftskongress 

Dialog über Grenzen hinweg 
Lausanne, Schweiz  

www.landschaftskongress.ch 

| 19.-20.10.2020 |  
20 Anniversary of the ELC  

Workshop on Landscape integration  
in sectoral policies  
Lausanne, Schweiz 

www.coe.int/en/web/landscape/workshops 

| 27.-29.10.2020 |  
International Workshop on 

Agritourism  
Vermont, USA 

agritourism.eurac.edu 

November  

| 14.-15.11.2020 |  
Global Landscape Forum  

Glasgow, Schottland 
events.globallandscapesforum.org/glasgow-

2020 

| 25.-27.11.2020 |  
Conference Sustainable & Resilient 

Urban-Rural Partnerships  
Leipzig 

www.urp2020.eu 

 

Vormerken – Tagungen und Kongresse im Jahr 2020 

http://conbio.org/mini-sites/imcc6
http://chapter.ser.org/Europe
http://www.iale.de/iale-2020
http://agritourism.eurac.edu/
http://events.globallandscapesforum.org/glasgow-2020
http://events.globallandscapesforum.org/glasgow-2020
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Mitteilungen unserer  
Mitglieder  

Veranstaltungen 

Für eine nachhaltige Zukunft: 
Weltkonferenz zum Thema Öko-
systemleistungen tagte an der 
Leibniz Universität  

Insgesamt 785 Teilnehmende aus 66 
verschiedenen Ländern nahmen an 
der 10. Weltkonferenz der Ecosys-
tem Services Partnership ESP teil, die 
vom 21.10. – 25.10.2019 in Hanno-
ver stattfand.  

Keynote-Sprecherinnen und Spre-
cher waren Dr. Christiane Paulus 
(BMU), Dr. Klaus Töpfer (ehemaliger 
UNEP Exekutiv-Direktor und ehema-
liger Bundesminister für Umwelt, 
Naturschutz und Reaktorsicherheit), 
Prof. Dr. Robert Costanza (einer der 
„Urväter“ des Ökosystemleistungs-
Ansatzes, Australian State Universi-
ty), Prof. Dr. Berta Martin-Lopéz 
(Leuphana Universität Lüneburg) 
und Hans Bruyninckx (Direktor der 
Europäischen Umweltagentur) und 
weitere internationale Fachleute. Sie 
legten ihre Perspektiven zu den 
vielfältigen Anwendungspotentialen 
des Ökosystemleistungs-Konzeptes 
für Wissenschaft, Politik und Gesell-
schaft dar.  

Ökosystemleistungen beschreiben 
die vielfältigen wertvollen Güter und 
auch den nicht materiellen Nutzen, 
welche die Menschheit von der Na-
tur erhält. Hierzu gehören neben 
Nahrung, sauberem Wasser oder 
Holz auch regulierende Leistungen 
wie Bestäubung, Erosionskontrolle 
oder Flutschutz sowie kulturelle 
Leistungen wie die Beiträge der 
Landschaft zur Erholung und zum 
ästhetischen Genuss. Diese Themen 
behandelte vom 21. bis 25. Oktober 
2019 an der Leibniz Universität Han-
nover der 10. Weltkonferenz der 
Ecosystem Services Partnership 
(ESP). Das Motto der Konferenz 
lautete „10 years advancing ecosys-
tem services science, policy and 
practice for a sustainable future“ 
und wurde federführend vom Insti-
tut für Physische Geographie und 
Landschaftsökologie (Prof. Dr. Ben-
jamin Burkhard) gemeinsam mit dem 
Institut für Umweltplanung (Junior-
prof. Dr. Christian Albert) und der 
Ecosystem Services Partnership 
organisiert.  

ESP-Weltkonferenzen finden alle 
zwei Jahre statt und werden durch 
regionale Konferenzen in den dazwi-
schenliegenden Jahren ergänzt.  

Weitere Informationen:  
https://www.espconference.org/esp10  

Deutscher Kongress für Geogra-
phie 2019 in Kiel  

Vom 25.09. – 30.09.2019 fand an der 
Christian-Albrechts-Universität zu 
Kiel der Deutsche Kongress für Geo-
graphie statt. Umbrüche und Auf-
brüche – Geographie(n) der Zukunft: 
Unter diesem Motto wurden 50 
Jahre nach dem ereignisreichen 
„Geographentag 1969“ in Kiel disku-
tiert, wie sich die Geographie als 
Disziplin gewandelt hat. Welche 
Umbrüche und welche Aufbrüche 
fanden statt, welche neuen Perspek-
tiven wurden eingenommen und 
welche neuen Geographien sind 
dabei entstanden? Vor allem aber 
wurde mit diesem Kongress 2019 in 
Kiel die heutige Geographie zur De-
batte gestellt und Wege in die Zu-
kunft gesucht, intradisziplinäre The-
men, Vernetzungen und Aktionsfel-
der neu konturieren und stärken 
sowie interdisziplinären Herausfor-
derungen fachlich begegnen und 
unser Fach zugleich politisch-
strategisch aktiv zu positionieren. 

Unter anderem organisieren Felix 
Müller und Benjamin Burkhard eine 
Fachsitzung zum Thema "Ökosys-
temleistungen transdisziplinäre und 
angewandte Geographie im Wan-
del". Ein Ziel der Sitzung war es, 
Ökosystemleistungen besser in die 
deutsche Geographie-Forschung und 
-Lehre zu integrieren und die Poten-
tiale einer integrativen Geographie 
und ihrer Methoden für ÖSL-
Forschung und - Anwendungen noch 
besser nutzbar zu machen. 

Weitere Informationen:  
https://www.dkg2019.de/  

 
Teilnehmende des 10. Weltkonferenz der ESP in Hannover (Bild: ESP) 
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AGIT 2020 - Symposium und 
EXPO für Angewandte Geoin-
formatik | Universität Salzburg  

Der Interfakultäre Fachbereich 
Geoinformatik - Z_GIS an der Univer-
sität Salzburg richtet seit mehr als 30 
Jahren die größte deutschsprachige 
Geoinformatik Tagung aus. Mehr als 
1.000 TeilnehmerInnen treffen sich 
jährlich in der ersten Juli Woche, um 
sich diversen Themenbereichen zu 
widmen.  

Im Rahmen der AGIT 2020 wollen 
wir vom 08.-10.07.2020 einen 
Schwerpunkt setzen, um die Mög-
lichkeiten von GIS und Fernerkun-
dung im Kontext des Klimawandels 
hervorzuheben. Wir laden dazu alle 
IALE Mitglieder ein, Ihre Beiträge 
dazu einzureichen. Willkommen sind 
spezialisierte Beiträge im Kontext 
des Klimawandels, als auch zu den 
vielfältigsten Querschnittsthemen 
(wie Mobilität, Naturschutz, Raum-
planung, Landwirtschaft etc.) 

Beiträge können entweder als "Full 
Paper" oder "Short Paper" bis 1. 
Februar 2020, oder als Poster bis 1. 
Mai 2020 eingereicht werden. 

Weitere Informationen: 
https://www.agit.at/klimawandel 
https://www.agit.at/call 

 

50. Jahrestagung der GfÖ 2020 – 
14. - 19. September 2020 in 
Braunschweig, Deutschland 

Die 50. Jahrestagung der Gesell-
schaft für Ökologie e.V. wird vom 
Institut für Geoökologie der Techni-
schen Universität Braunschweig 
sowie vom Thünen-Institut für Bio-
diversität Braunschweig ausgerich-
tet.  

Anlässlich des Jubiläums möchte die 
Tagung einen Rückblick auf die Ent-
wicklungen der Ökologie in den 
letzten 50 Jahren werfen. Gleichzei-
tig soll kritisch beleuchtet werden, 
inwiefern diese Entwicklungen die 
Ökologie fit gemacht haben für die 
wissenschaftlichen und gesell-
schaftspolitischen Herausforderun-
gen des Wandels, der derzeit fast 
alle Lebensräume betrifft. Das Motto 
der Jahrestagung lautet daher Ecolo-
gy – Science in Transition, Science 
for Transition.  

Weitere Informationen:  
https://www.gfoe-conference.de/ 

Bücher 

Landscape Planning with Eco-
system Services 

Christina von Haaren, Andrew 
Lovett, Christian Albert, 2019  

ISBN 8-94-024-1679-4.  

 

Das Wohlergehen des Menschen 
hängt in vielerlei Hinsicht davon ab, 
die natürlichen Ressourcen zu erhal-
ten, die Dienstleistungen erbringen, 
von denen wir Menschen profitie-
ren. Diese Ressourcen und Leistungs-
flüsse sind jedoch zunehmend durch 
nicht nachhaltige und konkurrieren-
de Landnutzungen bedroht. Beson-
dere Gefahren bestehen für die 
öffentlichen Güter, deren Werte auf 
den Märkten nicht gut vertreten sind 
oder deren Verschlechterung nur 
zukünftige Generationen betreffen 
wird. Da die Marktkräfte allein nicht 

ausreichen, sind wirksame Mittel für 
die lokale und regionale Planung 
erforderlich, um die knappen natür-
lichen Ressourcen zu sichern, die 
Landnutzung zu koordinieren und 
nachhaltige Landschaftsstrukturen 
zu schaffen.  

Dieses Buch argumentiert, dass eine 
Lösung für solche Herausforderun-
gen in Europa gefunden werden 
kann, indem die Tradition der Land-
schaftsplanung mit Konzepten für 
Ökosystemdienstleistungen kombi-
niert wird. Die Landschaftsplanung 
hat ihre Stärken in der Anerkennung 
von öffentlichem Nutzen und Um-
setzungsmechanismen, während der 
Ansatz der Ökosystemdienst-
leistungen den Zusammenhang zwi-
schen dem Zustand der natürlichen 
Ressourcen und dem menschlichen 
Wohlbefinden deutlicher macht. Es 
kann auch eine wirtschaftliche Per-
spektive bieten, die sich auf indivi-
duelle Präferenzen und Vorteile 
konzentriert, was dazu beiträgt, die 
Akzeptanz von Zielen der Umwelt-
planung zu validieren. Die Verknüp-
fung von Landschaftsplanung und 
Ökosystemdienstleistungen bietet 
somit einen doppelten Nutzen und 
schafft eine brauchbare Wissen-
schaft, die den Bedürfnissen der 
lokalen und regionalen Entschei-
dungsfindung gerecht wird. 

Das Buch ist um den Rahmen Dri-
vers-Pressures-State-Impact-
Responses herum aufgebaut und 
bietet eine Einführung in relevante 
Konzepte, Methoden und Techniken. 
Es stellt einen neuen, ökosystemori-
entierten Ansatz für die Land-
schaftsplanung vor, der sowohl ei-
nen Rahmen als auch einen Werk-
zeugkasten für Studenten und Prak-
tiker darstellt, um die Umwelt- und 
Landschaftsherausforderungen des 
21. Jahrhunderts in Europa anzuge-
hen.  
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Renaturierung von Ökosyste-
men im Spannungsfeld von 
Mensch und Umwelt.   

Stefan Zerbe. 2019  

ISBN 978-3-662-58650-1.  

 

In diesem disziplinübergreifenden 
Fachbuch, welches die Brücke zwi-
schen den Natur- und Sozialwissen-
schaften schlägt, werden sowohl die 
wissenschaftlichen Grundlagen der 
Renaturierungsökologie wie auch 
praktische Aspekte der Ökosystem-
renaturierung umfassend darge-
stellt. Hierbei werden die Vielfalt der 
Landnutzungstypen mit einem 
Schwerpunkt auf Mitteleuropa her-
ausgestellt und Fallbeispiele von 
praktischen Renaturierungsprojek-
ten präsentiert. Das Fachbuch bietet 
sowohl für Studierende, die sich mit 
der Umwelt beschäftigen, für Wis-
senschaftler wie auch für Praktiker 
einen profunden und aktuellen, aber 
auch kritischen Überblick über den 
Stand des Wissens. Dieses Buch 
erschließt das breite Spektrum de-
gradierter Ökosysteme der mitteleu-
ropäischen Natur- und Kulturland-
schaften. In weiteren Kapiteln wird 
auf marine Ökosysteme und deren 
Renaturierung sowie auf Entwick-
lungspotenziale, aber auch Grenzen 
der Renaturierung detaillierter ein-
gegangen. Die ökologischen Grund-
lagen werden durch eine interdiszip-
linäre Perspektive unter Berücksich-
tigung der Umweltethik, Soziologie, 
Anthropologie und Ökonomie erwei-

tert. Das Fachbuch bietet neben 
einer aktuellen Übersicht über die 
verschiedenen Bereiche und Tätig-
keitsfelder der Renaturierungsökolo-
gie und Ökosystemrenaturierung 
eine wertvolle Grundlage für Studi-
um, Wissenschaft und Praxis. Die 
Studierenden erhalten zudem eine 
Hilfestellung zur Literatursuche und 
kritischen Faktenanalyse und die 
Dozenten zu Lehrformen und inter-
disziplinären Diskussionsansätzen 
der Renaturierungsökologie. 

RESI-Anwendungshandbuch: 
Ökosystemleistungen von Flüs-
sen und Auen  

Podschun, S. A., Albert, C., Costea, 
G., Damm, C., Dehnhardt, A., Fi-
scher, C., Fischer, H., Foeckler, F., 
Gelhaus, M., Gerstner, L., Hartje, V., 
Hoffmann, T. G., Hornung, L., I-
wanowski, J., Kasperidus, H. D., 
Linnemann, K., Schmidt, M., Scholz, 
M., Schulz-Zunkel, C., Stammel, B., 
Thiele, J., Venohr, M., von Haaren, 
C., Wildner, M., Pusch, M. T. 2018.  

DOI:10.4126/FRL01-0064107772019  

 Flusslandschaften werden intensiv 
genutzt und bewirtschaftet. Doch 
bisher ließen sich die „Leistungen“, 
von denen der Mensch dabei profi-
tiert, nur schwer erfassen. Ein Team 
aus Forschenden und Praxispartnern 
hat unter Federführung des IGB den 
River Ecosystem Service Index ent-
wickelt. Mit diesem Werkzeug kön-
nen erstmals Ökosystemleistungen 

von Flusslandschaften abgebildet 
und die Auswirkungen von Bau- und 
Bewirtschaftungsmaßnahmen fach-
übergreifend bewertet werden. 

IPCC-Sonderbericht über Kli-
mawandel und Landsysteme  

 

Der IPCC-Sonderbericht über Klima-
wandel und Landsysteme (SRCCL) 
vom August 2019 fasst den wissen-
schaftlichen Kenntnisstand zu Kli-
mawandel, Wüstenbildung, Landde-
gradierung, nachhaltigem Landma-
nagement, Ernährungssicherheit und 
Treibhausgasflüssen in Landsyste-
men zusammen. Einerseits macht er 
deutlich, dass der Klimawandel den 
Druck auf Landsysteme verstärkt und 
deshalb zunehmend Existenzgrund-
lagen und Wohlergehen der Men-
schen bedrohen kann. Er zeigt aber 
auch die wichtige Rolle von Landsys-
temen beim Klimaschutz auf: Zum 
Beispiel durch den Erhalt von Öko-
systemen, eine nachhaltigere Land- 
und Forstwirtschaft, klimafreundli-
chere Ernährungsweisen und Ver-
meidung von Nahrungsmittelver-
schwendung. Solche Maßnahmen 
nutzen häufig auch der Anpassung 
an den Klimawandel, der Eindäm-
mung von Landdegradierung und 
Ernährungssicherheit sowie weiteren 
Ziele der nachhaltigen Entwicklung. 

Download des Berichts in deutscher 
Übersetzung:  
https://www.de-ipcc.de/254.php 
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Sonderhefte: Call for  
Papers – Special Issues  
 
Ecosystem services in spatial plan-
ning  

Journal: Raumforschung und Raum-
ordnung  
Beiträge bis: 15.01.2020 (Abstract), 
1. 1.2021. (Full)  
Edited by: Christian Albert, Rieke 
Hansen, Barbara Warner  
Weitere Informationen:  
www.arl-net.de/de/blog/call-papers-
ökosystemleistungen-der-räumlichen-
planung-–-schwerpunktheft-der-zeitschrift   
 

Planning and Governing Nature-
based Solutions in River Landscapes 

Journal: Ambio 
Beiträge bis: 31.01.2020 (Abstract), 
31.03.2020. (Full) 
Edited by: Christian Albert, Jochen 
Hack, Stefan Schmidt, Barbara Schrö-
ter 
Weitere Informationen: 
www.springer.com/journal/13280/updates/1
7429020 

 
Nature-Based Solutions—Concept, 
Evaluation, and Governance  

Journal: Sustainability  
Beiträge bis: 30.09.2020  
Edited by: Gerd Lupp, Aude Zingraff-
Hamed 
Weitere Informationen:  
www.mdpi.com/journal/sustainability/ 
special_issues/NBS  

 
Ecosystem services in transdiscipli-
nary approach - ES & transdiscipli-
narity  

Journal: Ecosystem Services  
Beiträge bis: 15.12.2020.  
Edited by Małgorzata Stępniewska, 
Karsten Grunewald, Miguel Villos-
lada Peciña, Andrzej Mizgajski 
Weitere Informationen:  
www.journals.elsevier.com/ecosystem-
services/call-for-papers/ 
ecosystem-services-in-transdisciplinary 

 

Mountain landscapes: protected 
areas, ecosystem services and fu-
ture challenges  

Journal: Ecosystem Services  
Beiträge bis: 28.02.2020.  
Edited by: Uta Schirpke, Genxu 
Wang, Emilio Padoa-Schioppa  
Weitere Informationen:  
www.journals.elsevier.com/ecosystem-
services/call-for-papers/mountain-
landscapes-protected-areas-ecosystem-
services 

 
Open System Modelling Frame-
works toward a Better Understand-
ing of Multi-Scale Interactions in 
Socio-Ecological Systems  

Journal: Socio-Ecological Practice 
Research  
Beiträge bis: 31.01.2020 (Abstract), 
301.01.2021 (Manuskripte)  
Edited by: Martin Schultze, Nica 
Clausio Caló, Praveen Kumar, Chris-
tine Fürst 
Weitere Informationen:  
resource-cms.springernature.com/springer-
cms/rest/v1/content/17359614/data/v2 

 
Land, Landscape and Land Utiliza-
tion in Climate Protection 

Journal: Landscape Online 
Beiträge bis: Living Special Issue 
Edited by: Hubert Wiggering, 
Katharina Diehl, Tarek Kemper, 
Claudia Pohl, Werner Rolf 
Weitere Informationen:  
www.landscape-online.org/index.php/lo/ 
Land_Climate_Protections  

 
Education in landscape ecology – 
Sharing knowledge and experience  

Journal: Landscape Online 
Beiträge bis: Living Special Issue 
Edited by: IALE-Europe working 
group Arbeitsgruppe Education in 
landscape ecology; Veerle Van 
Eetvelde, Andrzej Affek, Wenche 
Dramstad, Simona R. Grădinaru, 
Isabel Loupa-Ramos, Jonathan Por-
ter, Werner Rolf 
Weitere Informationen: 
www.landscape-online.org/index.php/lo/ 
education_in_LE  

Impressumangaben: 

Dieser Newsletter wird an alle Mit-
glieder von IALE-D versendet.  
Die IALE Region Deutschland e.V.  
IALE-D ist im Vereinsregister beim 
Amtsgericht Leipzig eingetragen.  
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